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Die österreichischen Bauern sind
mit der Politik der neuen Regierung

unzufrieden und planten für
den 22. September eine große
Demonstration, bei der sie vor dem
Bundeskanzleramt mit Leiterwagen,

Lastautos und Traktoren
aufmarschieren wollten. Für den 22.
September war aber der Staatsbesuch

des rumänischen Präsidenten
Ceaucescu vorgesehen, und
Bundeskanzler Kreisky wandte sich an
die Bauern mit der Bitte, die
Demonstration auf den 18. September

vorzuverlegen, «weil er da
mehr Zeit hätte, sich den Demonstranten

zu widmen». Mit
österreichischer Gemütlichkeit waren
die Bauern sofort damit
einverstanden, ihrem Groll einige Tage
früher Ausdruck zu verleihen. Ein
Spitzenfunktionär kommentierte:
«Wir hatten ka Ahnung, daß der
Ceaucescu kommen soll. A paar
Tag' früher demonstrieren, is ka
Malheur!»

Amerika lauscht den Worten des

griechischen Philosophen Aristoteles:
«Bleibe sonnengebräunt, auch

wenn du eine Höhensonne benutzen

mußt Lebe in eleganten
Häusern, auch wenn du dort nur
eine Kammer unter dem Dach
hast Rede nie beim Essen über
Geschäfte Pump dir immer nur
große Summen, aber zahle pünktlich

zurück.» Um Irrtümern
vorzubeugen - es handelt sich natürlich

um Aristoteles Onassis.

*
Der bekannte Futurologe Hermann
Kahn erwähnt in seinem neuen
Japan-Buch «Bald werden sie die
Ersten sein» eine das Wesen der
Japaner kennzeichnende Episode.
Als die Planer des japanischen
Ueberfalls auf Pearl Harbour
herausgefunden hatten, daß die Reichweite

der meisten japanischen
Maschinen nicht ausreichte, den Flug
von Formosa bis Hawaii und
retour zurückzulegen, wurde dies im
Einsatzbefehl so berücksichtigt:
«Die Piloten werden sich den
Gegebenheiten anpassen.» TR
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